
Kamener  Krimiautor  Raimon
Weber  stellt  seinen
„Kuckucksmörder“ vor
Das siebte „Mord am Hellweg“-Krimifestival hat am vergangenen
Samstag seinen fulminanten Abschied gefeiert – offiziell. Denn
bevor  vorweihnachtliche  Besinnlichkeit  endgültig  in  die
Hellwegregion einziehen kann, versüßt die Festivalleitung den
Auftakt zum 1. Adventwochenende mit einem exklusiven „Mord am
Hellweg“-Nachspiel: Der Buchpremiere des brandneuen spannenden
Thrillers des in Unna geborenen und in Kamen lebenden Hörbuch-
und Krimiautor Raimon Weber.

Raimon Weber

Am Freitag, 28. November, liest Raimon Weber im Kunstverein
Unna aus seinem im November bei Ullstein erschienenen Thriller
„Kuckucksmörder“. Und dieser hat´s in sich! Im Fadenkreuz des
Täters  steht  die  perfekte  Familienidylle.  Immer  sind  es
scheinbar harmonische Familien, auf die es ein Unbekannter
abgesehen hat. Er beobachtet sie. Verfolgt sie. Und schlägt
zu. Beste kriminalistische Unterhaltung ist garantiert!

Raimon  Weber  zählt  zu  den  bekanntesten  Autoren  der
Hellwegregion und ist seit dem Start des Krimifestivals
2002 mit dabei. Auch bei der diesjährigen Ausgabe von „Mord am
Hellweg“  wirkte  Weber  mit:  Er  stimmte  beim  „Literarischen
Spaziergang“  vor  Festivalbeginn  zusammen  mit  dem  Unnaer-
Buchhändler  Michael  Sacher  mit  Tipps  für  die  beste
Krimilektüre auf einen spannenden Herbst ein, moderierte beim
ganztägigen Familienevent „ExtraFahrt! mit dem CrimeExpress!“
und unterstützte beim Hörbuch-Workshop „Jung und mörderisch –
Das perfekte Verbrechen“ jugendliche Talente beim Verfassen
ihrer eigenen Kriminalgeschichte. Gründe genug für „Mord am
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Hellweg“,  die  Premiere  seines  neuen  Thrillers  als
Festivalnachzugs-Schmankerl  zu  feiern!

Über den Autor: Raimon Weber (Jahrgang 1961) veröffentlichte
1988  seinen  ersten  Kurzgeschichtenroman  und  ist  heute  als
Autor, Medientrainer und Produzent tätig. 2003 startete Raimon
Weber mit „Wir waren unsterblich“ die erfolgreiche Krimireihe
„Ruhr.Tod.Roman“. Seine Recherchen treiben ihn mitunter in die
geschlossene  Forensische  Psychiatrie,  auf  hohe
Fabrikschornsteine oder in Verbrennungsanlagen für amputierte
Gliedmaßen. 2010 verfasste er mit einem Autorenkollektiv die
mehrfach preisgekrönte Hörbuch-Thrillerserie „Darkside Park“,
die wegen des großen Erfolges auch als drei-bändige Print-
Ausgabe erschien. Seit Februar 2013 erscheint als Fortsetzung
der  Serie  „Darkside  Park“  die  E-Book-Reihe  „Porterville“,
bereits seit 2012

läuft die E-Book-Serie „Terminal 3“ bei Bastei Lübbe. Im Jahr
2013 folgten der erste Band von „ADAM – Die letzte Chance der
Menschheit“  und  der  Thriller  „Eis  bricht“  in  einer
überarbeiteten  Neuauflage.  Sein  Werk  „Morgenstern“  ist  im
Januar 2014 als Hörbuch und E-Book veröffentlicht worden.

Schnupperticket  der
Musikschule  originelles
Weihnachtsgeschenk
Wer noch ein originelles Weihnachtsgeschenk für Jung und Alt
sucht, dem hilft die Musikschule der Stadt Bergkamen: Ihr
Schnupperticket für Musikunterrichtsstunden begeistert Kinder
und Erwachsene.

https://bergkamen-infoblog.de/schnupperticket-der-musikschule-originelles-weihnachtsgeschenk/
https://bergkamen-infoblog.de/schnupperticket-der-musikschule-originelles-weihnachtsgeschenk/
https://bergkamen-infoblog.de/schnupperticket-der-musikschule-originelles-weihnachtsgeschenk/


Das Schnupperticket ist erhältlich für alle Blasinstrumente:
Blockflöte,  Querflöte,  Oboe,  Klarinette,  Fagott,  Saxofon,
Horn, Trompete und Posaune. Zudem dürfen sich Freunde der
Rock- und Popmusik auf ein Schnupperticket für E-Gitarre und
Schlagzeug freuen.

Das  Schnupperticket  beinhaltet  180  Minuten  Unterricht  bei
einem  qualifizierten  Fachlehrer  der  Musikschule.  Die  Kurse
werden nach Absprache in sechs Einheiten à 30 Minuten oder in
vier Stunden à 45 Minuten angeboten. Die Kosten sind mit 90
Euro pauschal für Kinder und 100 Euro pauschal für Erwachsene
bewusst  moderat  gehalten.  Bei  Kindern  ist  sogar  ein
Leihinstrument bereits im Pauschalpreis enthalten, Erwachsene
zahlen 10 Euro zusätzlich für ein Leihinstrument.

Das  Schnupperticket  muss  innerhalb  eines  halben  Jahres
eingelöst  werden.  Weitere  Infos  und  Gutscheine  für  das
Schnupperticket gibt es ab sofort bei der Musikschule der
Stadt Bergkamen unter Tel. 02306 / 30 77 30.

 

Vorlesetag  in  der
Stadtbibliothek – Alicia (9)
stellt ihr erstes Buch vor
 Vorlesetag in der Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek Bergkamen lädt in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis der Stadtbibliothek  am Freitag,  21. November, ab
16.30  Uhr  alle  kleinen  Leseratten  im  Grundschulalter  zum
Bundesweiten Vorlesetag ein.
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Der Vorlesetag ist eine gemeinsame Initiative von DIE ZEIT,
Stiftung  Lesen  und  Deutsche  Bahn  Stiftung.  Alicia  Jolie
Deutschmann, Rüdiger Weiß (Mdl/SPD), Martina Plath (CDU) und
Harald Sparringa (Bündnis 90/Die Grünen) lesen Auszüge aus
interessanten Kinderbüchern vor.

Über  die  Zusage  von  Alicia  Deutschmann  freut  sich  die
Stadtbibliothek  besonders.  Alicia  Deutschmann  ist  eine  9-
jährige  Grundschülerin  aus  Overberge,  die  ihr  erstes  Buch
veröffentlicht hat und daraus vorliest. Das Buch heißt „Leo
und die Babysitterin“ und wurde von ihr auch illustriert.

Lass es Liebe sein – Neues
Buch  mit  „liebevollen“
Erzählungen von Gerd Puls
Mit dem Erzählband „Lass es Liebe sein“erscheint in diesen
Tagen ein weiteres Buch von Gerd Puls. Im Frühjahr brachte der
Schriftsteller  und  frühere  Kamener  Schulleiter  bereits  das
Erinnerungsbuch „Beste Aussicht, Westfälische Grüße“ heraus.

Gerd Puls

Der neue Band „mit liebevollen Erzählungen, die es in sich
haben“, so die Verlagsankündigung, dreht sich rund um das
„weite  Feld  Liebe“  und  behandelt  in  14  Geschichten
vielfältige,  häufig  überraschende  und  abwechslungsreiche
„liebevolle“  Begegnungen,  Aufeinandertreffen  und
Konstellationen  zum  Thema.

Dabei  kommt  bei  Puls  Liebe  und  was  im  Einzelfall  dafür
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gehalten wird, mitunter auch auf Umwegen oder Irrwegen daher.
Es gibt schmale Trampelpfade, auf denen sie unterwegs ist,
mitunter  gefährliche  Abwege  und  Abgründe,  aber  auch
prachtvolle  Boulevards,  die  dennoch  ein  Scheitern  nicht
ausschließen.

Mitunter nähert sich die Liebe schüchtern und leise durch
Hintertüren, auf der anderen Seite oder in der nächsten

Geschichte  rennt  sie  polternd  und  stürmisch  sperrangelweit
geöffnete Portale ein. Wichtig ist für Puls dabei stets ein
Fünkchen Humor oder aber auch eine kleine Portion Sarkasmus.
Somit bieten die Texte ein breites Spektrum und zeigen Puls
als ideenreichen Autor, dem auch plötzliche und unerwartete
Wendungen wichtig sind.

„Oft bleiben Vorstellungen unerfüllt, und Liebe oder was dafür
gehalten wird, bewegt sich im Kreisverkehr oder endet in der
Sackgasse,“ bemerkt der Autor. So ergeben sich neben zarten
ersten Berührungen auch herbe Enttäuschungen sowie lustvolle
Begegnungen oder gar mörderische Beziehungen.

„Ich  wollte  keinesfalls  ein  „politisch  korrektes  Buch“
schreiben,“  so  Puls.  „Beide  Geschlechter  und  ihre  Rollen
sollten  gleichermaßen  intensiv  beleuchtet  und  kritisch
hinterfragt  werden.  Ich  hoffe,  dass  mir  das  einigermaßen
ausgewogen gelungen ist.“

Auch  Reise  durch  die  jüngste
Vergangenheit
So bietet das Buch gleich eine ganze Reihe unterhaltsamer und
amüsanter,  oft  unbeschwerter  und  temperamentvoller,  dann
wieder  nachdenklicher  und  melancholischer  Erzählungen  mit
Titeln wie „Tage mit Uschi, Unter die Haut, Gut gebettet,
Austausch, Amors Pfeile, Erste Hilfe oder auch Letzte Fahrt“,
in der Abschiednehmen und Neubeginn gleichermaßen thematisiert
werden.
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Gleichzeitig  begibt  sich  Puls  auf  Zeitreisen  durch  unsere
jüngere  Vergangenheit  und  beleuchtet  unterschiedliche
Sichtweisen und Einstellungen. Dabei unternimmt er auch kleine
Reisen durch unsere Region, spielen doch die meisten seiner
Erzählungen im Raum Dortmund, im Ruhrgebiet und natürlich  im
Kreis Unna. Zwei kleine Ausflüge an die Nordsee am Anfang und
am  Schluss  des  Buches  bilden  nicht  nur  eine  geografische
Klammer.  Gleichzeitig  wird  in  den  Texten   jugendliche
Aufbruchstimmung, das Suchen und Tasten nach Erfüllung und
Sehnsucht  nach  Liebe  in  jungen  Jahren,  sowie  im
fortgeschrittenen reifen Alter „liebevoll“ gegenüber gestellt
und in Szene gesetzt.

Von Gerd Puls stammt auch die Titelzeichnung „Gegen Mittag“.

„Lass es Liebe sein“, erschienen im Brockmeyer Verlag Bochum,
umfasst 236 Seiten, kostet 13,80 €uro und ist im Buchhandel
erhältlich.

Fußball-Ausstellung  in  der
„sohle 1“ endet am Sonntag
Die Ausstellung „Kunst & Fußball – Fußballkunst“ in der Städt.
Galerie
„sohle 1“ im Bergkamener Stadtmuseum endet am Sonntag, 16.
November.
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Dieser Siebdruck ohne Titel
von  Mel  Ramos,  den  sich
Michael  Rummenigge  genau
anschaut, fällt fast jedem
Besucher  der  aktuellen
Ausstellung in der sohle 1
sofort ins Auge.

Nutzen Sie die letzte Gelegenheit, diese wirklich einmalige
Zusammenstellung – alle ausgestellten Werke zum Thema Fußball
sind
Auftragsarbeiten von international bekannten Künstlerinnen und
Künstlern –
zu besuchen.

Öffnungszeiten der Städt. Galerie „sohle 1“:
Di bis Fr, 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Sa, 14.00 – 17.00 Uhr
So, 11.00 – 18.00 Uhr

Musikschulkonzert  zum  200.
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Geburtstag des Erfinders des
Saxophons
Saxophon-Ensemble  der  Musikschule  Bergkamen  gratuliert  dem
Erfinder des Saxophons  Adolphe Sax zum 200. Geburtstag. Ein
abwechslungsreiches Programm von  festlicher Barockmusik bis
zu  einer  Bach-Fuge  im  Swingstil  bietet  das  Konzert  des
Fachbereichs Blasinstrumente der Musikschule Bergkamen am 18.
November 2014 (Dienstag) um 19.00 Uhr in der Galerie „sohle
1“, Jahnstraße 31 in Bergkamen Oberaden. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Rund 20 Schülerinnen und Schüler der Musikschule Bergkamen
gestalten an diesem Abend ein vielseitiges kammermusikalisches
Programm.  Es  präsentieren  sich  sechs  Bläsersembles  der
Musikschule  mit  Werken  aus  Barock  und  Jazz.  Einen  ganz
besonderen Schwerpunkt des Konzertes bietet in diesem Jahr das
Saxophon-Ensemble  „Saxtones“  unter  der  Leitung  von  Karin
Hatzel. Die jungen Musiker gratulieren mit drei Beiträgen zum
200. Geburtstag von Adolphe Sax, dem Erfinder des Saxophons.

Auf  der  Bühne  werden  Schüler  aus  den  Instrumentalklassen
Querflöte,  Klarinette,  Saxophon,  Fagott  und  Posaune
unterstützt von Lehrern der Musikschule ihr Können zeigen.
Viele  der  Instrumentalisten  sind  feste  Mitglieder
musikschuleigener  Ensembles,  einige  absolvieren  gerade  die
studienvorbereitende Förderklasse.

„Für unser Fachbereichskonzert haben wir wieder ein spannendes
musikalisches  Programm  zusammengestellt,“  berichtet  Anne
Horstmann,  die  den  Fachbereich  Blasinstrumente  an  der
Musikschule  leitet  und  das  Konzert  moderieren  wird.  „Das
Publikum darf sich auf ungewöhnliche Klänge und eine große
stilistische  Bandbreite  freuen.“  Dazu  gehören  neben  einer
Vivaldibearbeitung für Flötenensemble und einer Bach-Fuge mit
Swingtönen  für  Klarinette  auch  barocke  Posaunen-Duette  und
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selten gehörte Saxophon-Klänge.

 

Freitag gibt’s harte Töne im
Yellowstone
Am Freitag, 14. November, lädt das Jugendzentrum Yellowstone
zum „No Freaks, No Beatdowns Festival“ ein. Auf dem Programm
stehen dieses Mal eher harte Töne. Eingeladen wurden fünf
Bands aus der Region, die in den Musikbereichen Alternative,
Hardcore und Metal hin und her springen. Das Programm ist
trotz des harten Rahmens sehr vielfältig.

Vergil ist am Freitag Headliner im Yellowstone.
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Erstmalig  als  Headliner  fungieren  dabei  Vergil,  ehemals  A
Heritage of Vergil mit Metal, Black, Shred und Hardcore aus
Dortmund, Lünen, Werne und Selm. Gerockt wird hier eine gute
Mischung  aus  den  verschiedensten  Bereichen  der  aktuell
angesagten Szene-Musik. Szenegrößen wie „As Blood Runs Black“
oder  „All  Shall  Perish“  sind  die  Inspirationen  für  einen
Soundtrack, welcher viel Wert auf zweistimmige Gitarrenriffs,
Breakdowns und ruhige, melodiöse Teile legt. Bis auf ein paar
Ausnahmen sind die Texte der Band sozialkritisch und handeln
von  sozialer  Ungerechtigkeit,  Rassismus,  Ignoranz  und
ähnlichen  Themen.

Glaciersbay  aus  Dortmund  treten  zum  ersten  Mal  in  neuer
Besetzung an. Neuzugang Philipp Knäpper ist kein Unbekannter
in der lokalen Szene und viele Besucher freuen sich auf diesen
Auftritt  und  sind  gespannt  wie  sich  seine  Stimme  in  den
melodischen Hardcore integriert.

Die Musik von Fighting Chance ist eine Mischung aus „Core“ und
Metal mir modernen Riffs und punkigen Drums. Eine neue Band
mit Musikern von „May the Force be with you” und „A King`s
Worthy Mustache”.

Gegründet im April 2014 sind Paragon of War die Frischlinge
des Konzerts. Progressive, Metal und Hardcore wird von den
Mitgliedern geboten. Die frisch formierte Gruppe strotzt vor
Motivation,  fundiert  durch  Erfahrung  mit  ehemaligen  Bands,
dessen Zuspruch und Erfolg auch über die lokale Ebene hinaus
nachzuweisen ist. Voran gehen Demo-Songs, mit denen sie bereit
sind die Bühne voller Elan zu erobern.

This Side Out, eine Hardcore/Melodic Band aus Dortmund, die
2012 gegründet wurde, kommen ebenfalls zum ersten Mal nach
Bergkamen. Die Band hat fleißig geprobt und möchte vor dem
Bergkamener Publikum ordentlich ihr Bestes geben.

Der Einlass ist um 19.00 Uhr. Das Konzert beginnt um 20.00
Uhr. Der Eintritt beträgt 5 €.



 

Frohe  Weihnachten,  kleiner
Eisbär im studio theater
Die  Kindertheatersaison  2014/15  des  Jugendamtes  wird  am
Montag, 8. Dezember, um 15 Uhr im studio theater mit der
Aufführung „Frohe Weihnachten, kleiner Eisbär“ vom Wittener
Kinder-  und  Jugendtheater  fortgesetzt.  

Und darum geht es: Hoch im Norden, am Polarkreis vergnügen
sich Lars, der kleine Eisbär und Freund Robbi, die Robbe mit
Eiskugelweitkullern,  als  zwei  Eskimos  mit  einem  Schlitten
voller  Tannenbäume  eine  Rast  einlegen.  Lars  und  Robbi
belauschen die Menschen in sicherer Entfernung bis sie wieder
verschwunden  sind  und  finden  einen  Tannenbaum,  der  vom
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Schlitten gefallen ist. Das Abenteuer beginnt, als die Beiden
beschließen, herauszufinden, was es mit dem Tannenbaum auf
sich hat und was eigentlich Weihnachten ist. Nanuk, der kleine
Schlittenhund,  der  in  der  Menschenstadt  lebt,  soll  ihnen
helfen.  Bei  aller  Neugier  scheinen  die  Beiden  ganz  zu
vergessen, wie gefährlich es für sie in der Menschenstadt ist.
Eine spannende, abwechslungsreiche Geschichte für die ganze
Familie, mit Kostümen und Bühnenbild wie aus dem Bilderbuch
und Liedern, die ins Ohr gehen.   Beginn ist um 15.00 Uhr, die
Aufführung dauert etwa eine Stunde. Eintrittskarten zum Preis
von 3 € (Gruppen ab 10 Personen: 2,50 €) sind ab sofort im
Kinder-  und  Jugendbüro  (Rathaus,  Zimmer  208)  erhältlich.
Weitere Informationen gibt es dort unter 02307/965381.   Die
Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3 Jahren bietet in
der laufenden Saison außerdem noch folgende Stücke an:

„Gränsel & Hetel“ (Theater Kreuz & Quer) am 28.01.2015
„Räuber  Hotzenplotz“  (Trotz-Alledem-Theater)  am
25.02.2015

Die  Eintrittskarten  sind  sechs  Wochen  vor  der  jeweiligen
Aufführung im Vorverkauf erhältlich.

Nachtclubbetreiber  Achim
Megger stellt sein Buch vor –
natürlich  im  Club  Bad
Königsborn
Der Nachtclub Bad Königsborn an der Kamener Straße in Unna war
schon einmal im Rahmen des Krimifestivals „Mord am Hellweg“
Ort einer Lesung. Am kommenden Mittwoch, 12. November, gibt es
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dort  wieder  eine  Buchvorstellung.  Der  Betreiber  dieses
Etablissements, Achim Megger, präsentiert ab 20 Uhr zusammen
mit seinem Co-Autor Werner Wiggermann sein Buch „Im Schatten
der Schönen“, das seit wenigen Tagen im Buchhandel vor Ort
oder beim Versandhandel zu haben ist.

Der Nachtclubbetreiber und der ehemalige Journalist kennen
sich beruflich seit vielen Jahren. Das Leben von Achim

Megger bot dafür Stoff genug: Streit mit dem Vermieter, eine
Millionenforderung  des  Finanzamts  und  eine  Anklage  wegen
Steuerhinterziehung und der Versuch, Bürgermeister von Unna zu
werden.   Werner  Wiggermann  hat  viele  Geschichten  für  die
damalige Westfälische Rundschau/WAZ in Unna geschrieben. Bei
seinen Recherchen stellte er auch fest, dass Megger stets
versuchte,  die  Damen,  die  in  seinem  Nachtclub  arbeiten,
anständig zu behandeln. Vielleicht meldet sich eine von ihnen
bei der Buchvorstellung am Mittwoch, 12. November, auch zu
Wort.

Werner Wiggermann (l.) und
Achim Megger.

Achim Megger hatte schon 2011 laut geäußert, dass sein Leben
reif für ein Buch sei, ihm fehle nur ein Ghostwriter, der dies
alles aufschreibt. Dass es nun Werner Wiggermann wurde, ist
eher Zufall. Beide trafen sich vor dem Kamener Hallenbad.
Beide wohnen übrigens in Heeren-Werve. Megger rief laut: „Ich
brauchen  einen  Buchautor.“  Wiggermann  brauchte  dann  nicht
lange zu überlegen, um zuzusagen.

Wer „Im Schatten der Schönen“ schnell haben möchte, sollte zur
Buchpremiere im Nachtclub kommen. Der Eintritt zur Lesung ist
übrigens frei. Ein sonst übliches „Gedeck“ muss auch niemand
ordern. „Es gibt wohl kostenlos Wasser und Salzstangen für die
Besucher“, meint Werner Wiggermann.

Wer das Buch später haben möchte, muss es vorher bestellen.
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Denn das Buch erscheint beim Verlag „Book on Demand“. Das
heißt:  Das  Buchexemplar  wird  erst  nach  der  Bestellung
gedruckt. Bei Amazon etwa muss man dann rund eine Woche bis
zur Lieferung warten.  Ab nächste Woche soll es auch als E-
Book zu haben sein. Dann geht es natürlich schneller.

Achim Megger „Im Schatten der Schönen“

17,99 Euro

Taschenbuch: 328 Seiten

Verlag: Books on Demand; Auflage: 1 (30. Oktober 2014)

ISBN-10: 3735714587

ISBN-13: 978-3735714589

MittwochsMix in der sohle 1
mit Volker Weininger
Der Kabarettist Volker Weininger gastiert am Mittwoch, 12.
Noovember, ab 19.30 Uhr in der städt. Galerie „sohle 1“ mit
seinem neuen Programm „Euer Senf in meinem Leben„.

https://bergkamen-infoblog.de/mittwochsmix-der-sohle-1-mit-volker-weininger/
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Volker  Weininger
kommt  nach
Bergkamen.

Wie die Zeit vergeht! Unversehens hat Volker Weininger die
40er-Schallmauer  durchbrochen.  Und  wenn  andere  mit  Mitte
zwanzig schon ihre Autobiographie schreiben lassen, dann kann
man ja selber auch mal vorsichtig über die Schulter zurück
blicken.  Was  war  denn  bis  jetzt?  Pubertät,  Studium,
Stammhalter. Alles abgehakt. Aber ist damit der Platz im Leben
wirklich schon gefunden oder liegt da immer noch ein Badetuch
drauf? Das Leben ist aber auch ein kompliziertes Kerlchen! Von
allen Seiten prasseln die Meinungen auf uns nieder und kein
Rettungsschirm in Sicht: Experten, Eltern, Gesetze, Politik,
Internet – alle geben ihren Senf dazu. Aber brauchen wir den
wirklich?

Volker Weininger stellt lieber selber Fragen: Was verbindet
Peter Scholl-Latour und die Perlweiß-Werbung? Warum hat ein
Karnevalspräsident Angst vor Rating-Agenturen?
Was musst du als Mülleimer in Florida durchmachen? Warum gibt
es  Ballettschuhe  für  Säuglinge?  Was  macht  Odysseus  im
Baumarkt?  Was  hat  die  Französische  Revolution  mit
Krötentunneln zu tun? Und wie bringe ich das alles meinem Sohn
bei?

„Euer Senf in meinem Leben“ (Regie: Ralf Lohr) ist Volker
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Weiningers  bislang  privatestes  Programm,  ein  Programm  von
Menschen auf der Suche und vom ganz normalen Meinungswahnsinn
um uns herum.

Eintritt: 12 Euro/9 Euro

Weitere Infos und Kartenvorbestellungen bei Andrea Knäpper,
02307/965464, im Bergkamener Kulturreferat.

Aus  Jeki  wird  JeKits:
Bergkamener  Musiklehrer
bangen um ihre Arbeitsplätze
Das  Kulturhauptstadt-Programm  „Jedem  Kind  ein  Instrument“
(Jeki)  wird  hoch  gelobt.  Alle  Bergkamener  Grundschulen
beteiligen  sich  daran  und  geben  so  ihren  Schülern  die
Möglichkeit, ein Instrument zu lernen. Doch jetzt fürchten
 Lehrerinnen  und  Lehrer  der  Musikschule,  die  im
Vormittagsbereich  in  den  Grundschulen  eingesetzt  werden  um
ihre Arbeitsplätze.
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Das  Jeki-Stadtorchester  ist  noch  ein  kulturelles
Aushängeschild  für  Bergkamen.

Aktuell hat die Landesregierung am Mittwoch einige gravierende
Veränderungen verkündet, die ab dem Schuljahr 2015/16 in Kraft
treten  sollen.  Dann  soll  das  Projekt,  das  bisher  aufs
Ruhrgebiet beschränkt war, aufs ganze Land ausgeweitet werden.
Hinzu kommt, dass neben dem Instrumentalunterrichtrich auch
Singen und Tanzen  Bestandteile des Programms sind. Folglich
gibt es eine auch eine Namensänderung in „JeKits – Jedem Kind
Instrumente, Tanzen, Singen“.

Was sich aber nicht ändert, ist der Zuschuss des Landes in
Höhe von rund 10 Mio. Euro für dieses Projekt. Das heißt auf
der  anderen  Seite,  dass  der  Anteil  der  Kommune  an  den
Personalkosten  steigen  wird.  Bis  Ende  Januar  hätten  die
Kommunen Zeit, ob sie sich auch an „JeKits“ beteiligen wollen,
erklärte Kulturdezernent Holger Lachmann am Mittwoch gegenüber
dem  Kulturausschuss.  Gleichzeitig  kritisierte  er,  dass  das
Land bisher die Städte und Gemeinden noch nicht offiziell

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/05/Jeki-Stadtorchester-1.jpg


informiert  hat.  Er  selbst  liegt  bisher  nur  die
Pressemitteilung  aus  Düsseldorf  zu  diesem  Thema  vor.

An  der  Sitzung  des  Kulturausschusses  nahmen  auch  einige
Lehrerinnen und Lehrer aus dem Bergkamener Jeki-Projekt teil.
Beruhigend war das nicht, was sie hörten. Neben der Tatsache,
dass  sich  künftig  mehr  Kommunen  den  Zuschusstopf  teilen
werden, also jede Kommune weniger Mittel erhält, beunruhigt
sie auch, dass sich die Grundschulen künftig für eines der
drei  Angebote,  Instrumentalunterricht,  Tanzen  oder  Singen,
entscheiden müssen. Zudem könnten hier auch die Eltern ein
entscheidendes  Wort  mitreden,  denn  für  den
Instrumentalunterricht ihrer Kinder sollen sie im 2. Jahr 23
Euro  zahlen,  fürs  Tanzen  17  Euro  und  fürs  Singen  12.
Schließlich wird die Zahl der Kinder, die an den musischen
Zusatzangeboten  teilnehmen  geringer.  Hauptgrund  ist  die
Begrenzung des Angebots auf  nur noch zwei Jahre. Beim Start
von Jeki waren es noch vier gewesen. Geblieben ist allerdings,
dass  das  erste  Jahr  weiterhin  für  die  Eltern  Entgeltfrei
bleibt.

Weitere Infos zu Jeki/JeKits zu gibt es hier.

https://www.jedemkind.de/programm/geschuetzt/loginbereich.php

